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Sonntags-Spaziergang II

Lieber
Spalter!

Ich ersuche Dich freundlich nachstehende,

wahre Begebenheit zu veröffentlichen:

«Weisst Du wo Hitlerfingen liegt?
Wenn nicht, so will ich es Dir
verraten. Letzten Sonntag wurde nämlich

von ausländischen Patrioten die
am Thunersee liegende Ortschaft
Hilterfingen so getauft. Da ich mich
in meinen patriotischen Gefühlen
gekränkt fühle, so soll das die ganze
liebe Leserschaft des Nebelspalters
vernehmen und sich patriotisch
gekränkt ja nicht etwa krank
fühlen.» Best

Schul-
Erinnerun^

Ich ging schon drei Jahre in die
Schule und konnte noch immer nicht
rechnen. Der Lehrer sagte, ich sei
dumm, und dagegen sei nichts zu
machen. Zum Glück wurde der Lehrer
krank und da gerade kein anderer
Ersatzmann verfügbar war, stieg der

Direktor höchstselbst von seinem
Throne herab und gab uns eine
Rechenstunde. Der wusste noch nicht,
dass ich dumm sei, und erklärte mir
die Sache wie einem vernünftigen
Menschen. Seit der Zeit konnte ich
rechnen und nach einem halben Jahre
schrieb die halbe Klasse die
Rechenaufgaben bei mir ab. Der Lehrer war
sehr stolz auf diesen Erfolg, ich aber
wusste hinfort, dass er dümmer war
als ich. E.H.

Säuberung
In einem fernen Lande sind aus

den Bibliotheken die Werke der
Veiteies, Moscheies etc. entfernt
worden. Auch eine Statue des Praxiteles

ist der Säuberungswut zum
Opfer gefallen. Hbi

Konferenz- U.Sitzungssäle
Gute Zugs verbindungen nach allen Richtungen.

Bahnhofbuffett LANDQUART
(Graubünden)

D

Ein Sehneider
schrieb :

«Sehr geehrter Herr! Ich muss
Ihnen mein Erstaunen und meine

grosse Verwunderung mitteilen, dass

ich immer noch nicht den
Betrag erhalten habe, um den ich Sie

schon wiederholt gebeten habe.»
Der faule Kunde antwortete:

«Sehr geehrter Herr! Ich kann Ihr
Erstaunen und Ihre grosse Verwunderung

nicht verstehen, denn ich
habe das Geld noch nicht
abgeschickt.» O.W.

Aus dem
Berliner Taghlait:

Dr. Thierfelder gibt in seinem
Artikel «Kultur-Werbung» Richtlinien
zur Pflege und Verbreitung des

Deutschtums im Ausland. Er schreibt:
«Wissenschaftliche und praktische
Pflege der dem Deutschen nahestehenden

Sprachen Afrikas, Pennsylva-
nischdeutsch, Friesisch und Jiddisch.»

Jesses, jesses! Heil Kauz
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